
Windpark „Langwieden“

Bürgerinformation in einem sehr frühen Projektstadium
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Energiewende = Stromwende?

Im Rückblick falsch.
Strom macht bisher nur rund ¼ des Gesamtenergiebedarfs aus.

In der Zukunft richtig.
Elektrizität wird zur Leitenergie.

Vermehrter Einsatz in der Mobilität, im Wärmesektor und bei der 
„Dekarbonisierung der Industrie“ (= Grüner Wasserstoff).

Der Strombedarf wird sich bis 2050 etwa verdoppeln. 



Quelle: Baden-Württemberg Klimaneutral 2040: Erforderlicher Ausbau der erneuerbaren Energien
Dr. Nitsch et. al., Oktober 2021

Strombedarf verdoppelt sich
in TWh = Mrd. kWh
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Stromlücke Baden-Württemberg wächst
in TWh = Mrd. kWh

Quelle: Umweltministerium Baden-Württemberg: 
Erneuerbare Energien 2020, erste Abschätzung Stand April 2021



Ausgangslage

• Strombedarf steigt 

• Baden-Württemberg hinkt hinterher
unter 30% eE gegenüber rund 50% im Bundesdurchschnitt

• Landkreis Konstanz ist noch weiter hinten, bei ca. 20% 

Deutschland Baden-Württemberg Lkr. Konstanz

in GWh in % in GWh in % in GWh in %

Strombedarf  
2022

500.000 100 66.400 100 1.500 100

davon EE 244.000 49 19.600 30 290 20

davon PV 57.600 11 7.869 14 140 10

davon Wind 123.400 25 2.974 5 20 1



Ausgangslage in Baden-Württemberg

• Zubau im wesentlichen bei PV , denn: 

• Wasserkraft ist ausgereizt

• Biogas absehbar rückläufig
nach Ende EEG nur Anlagen mit Wärmenutzung überlebensfähig

• Windkraft mit überschaubaren Möglichkeiten
die 1.000 Anlagen im Koalitionsvertrag sind Wunschdenken
(jedenfalls bei unveränderten Rahmenbedingungen)



ABER: Ohne Windkraft geht es nicht – aus mindestens 2 Gründen

• Windkraft hat pro kWh den geringsten Flächenbedarf

• Windkraft erzeugt gegenläufig zur Sonne



Biogasanlage Johannihof Gailingen

Leistung 280 kWel

Stromerzeugung 2,3 Mio. kWh / a
Flächenbedarf ca. 120 ha
(Anbau v. Energiepflanzen)

Stromerzeugung je Hektar: ca. 20.000 kWh / a

Zusätzlich Wärmelieferung
ans Hegau-Jugendwerk



Solarpark Stockach

Leistung ~ 750 kW

Stromerzeugung gut 800.000 kWh / a
Flächenbedarf knapp 1 ha

Stromerzeugung je Hektar
ca. 1 Mio kWh / a



Windpark Verenafohren

Leistung 3 x 3,3 MW

Stromerzeugung gesamt ~ 20 Mio kWh / a 
(für 3 Anlagen wurden gerodet 2,9 ha)

Stromerzeugung je Hektar 
ca. 6,5 Mio kWh / a



Stromernte je Hektar 

Biogas Johannihof  20.000 kWh
Solarpark Stockach 1 Mio kWh ca. Faktor 50
Windpark Verenafohren 6,5 Mio kWh ca. Faktor 300

Andersherum: Flächenbedarf für 1 Mio kWh:

Wind        0,16 ha

PV              1 ha

Biogas      50 ha

40 m

m

100 m 700 m



Jahresstromertrag 
Windpark Verenafohren

Jahresstromertrag 
Solarpark Rickelshausen



Windpark Langwieden - Übersichtsplan

Gemarkungsgrenze 
= Kreisgrenze



Windpark Langwieden  - Windgeschwindigkeiten
(auf Grundlage Jahresmessung Lidar)



Windpark Langwieden  - Ertragsprognose für 4 WEA
(auf Grundlage Jahresmessung Lidar)



Windpark Langwieden  - Abstände zu Gebäuden



35 db ist laut TA Lärm der 
strengste Grenzwert, er gilt 
für Kurgebiete nachts 

Bei „Langwieden“ ist zu 
jedem Zeitpunkt die 
Autobahn deutlich lauter

Windpark Langwieden  - Schallimmissionen



30 Stunden / Jahr sind der 
Grenzwert, er reicht nirgends 
an die Wohngebiete heran. 

30 Stunden „Astronomisch 
möglich“ entspricht ca. 
8 Stunden real (im Jahr) 

Windpark Langwieden  - Schattenimmissionen



Windpark Langwieden  - Schutzgebiete



Engen – Kriegerdenkmal



Bahnhof



Park and Ride Solarpark Autobahnauffahrt



Autobahn-Raststätte 



Fazit:

• Standort ist voraussichtlich genehmigungsfähig 

• Gemeinderat der Stadt Engen hat am 22.11.2022 grundsätzlich 
grünes Licht für die Verpachtung des kommunalen Grundstücks 
für einen Windpark gegeben.

• Hegauwind-Gruppe möchte dritten Windpark angehen

Nächster Schritt:

• Pachtvertrag mit den Grundstückseigentümern 



Windpark Langwieden  - Eigentumsverhältnisse



Ablauf eines Windkraftprojekts
Bisher erfolgt
Nächster Schritt

Projekt-

entwicklung
Projekt-

planung
Projekt-

realisierung
Verkauf Betrieb

Projektmanagement

Einkauf 

Windkraftanlage

Koordination

Bauphase

Inbetriebnahme

Technische und 

Kaufmännische

Betriebsführung

Betriebsüberwachung 

der Anlagen

Standortentwicklung

Windmessungen

Liegenschafts-

management

Flächensicherung

Kontakte zu 

Planungsbehörden 

Kontakte zu

kommunalen und 

regionalen 

Entscheidungsträgern

Parklayout

Planungs- und 

Genehmigungs-

Verfahren

Erstellung Gutachten

BImSchG-

Genehmigung

mit Bürgerbeteiligung

Eigenbetrieb 

und / oder 

Modelle mit direkter

Bürgerbeteiligung:

- GmbH & Co KG

- Genossenschaft



Wieder ein Gemeinschaftswerk



Windkraftprojekt mit Rückenwind



Einweihung mit 1.500 Gästen



Grober Zeitplan

2023 Abschluss Pachtverträge und 
Voruntersuchungen

2024 Erstellung aller Gutachten
und Einreichung BImSchG-Antrag

2025 BImSchG-Genehmigung

2026 Bau und Inbetriebnahme



Ende der Präsentation
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

Weitere Infos zu Hegauwind unter: 
www.verenafohren.de


